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Initiative #CSRhumanitär 

1. Netzwerktreffen
„Gesundheit in der Humanitären Hilfe“ 

Haus der Wirtschaft Berlin, 1. Juni 2016 



P R O G R A M M 
Mittwoch, 1. Juni 2016

9:30 Registrierung

10:00 Begrüßung 
Anke Reiffenstuel, Referat Humanitäre Hilfe und Minenräumen im 
Auswärtiges Amt 

10:15 Grußwort

anschließend Diskussion/Fragen 

10:30 Kurzimpuls: Medizinische Sachspenden - Wie können Unternehmen wertvolle    

11:00 Best-Practice: Humanitäre Zusammenarbeit mit der Gesundheitswirtschaft 
Thomas Schiffelmann, Handicap International e.V. 

anschließend Diskussion/Fragen 

11:30 "Speed-Networking"

13:00 Lunch

13:30 Workshop: Gesundheitswirtschaft und humanitäre Akteure im Dialog - 
Wie gelingt ein „Mehrwert“ in der Zusammenarbeit?

16:00 Gemeinsame Abschlussberatung

16:30 Ende der Veranstaltung

Roland Göhde, BDI-Initiative German Healthcare Partnership

Marion Michels  
Projektmanagement 
Initiative #CSRhumanitär

Willy-Brandt-Allee 10-12 
53113 Bonn

Tel.:  +49 228 242 92-455
Fax:  +49 228 242 92-199

michels@aktion-deutschland-hilft.de

In Kooperation mit:

unterstützt von: 
Initiative #CSR humanitär | 
Netzwerktreffen "Gesundheit in der Humanitären Hilfe" 
am 1. Juni 2016 im Haus der Deutschen Wirtschaft, Breite Straße 29, Berlin

Hilfe leisten?
Deutsches Medikamentenhilfswerk action medeor e.V.
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Name  Ministerium/Organisation/Unternehmen 

Martin Auracher Demira 

Andreas Behnke Dräger Medical 

Eva  Bitterlich medico International 

Michael Brücker Caritas International 

Almuth Dörre Agentur für Wirtschaft und Entwicklung 

Nadine Evers Auswärtiges Amt 

Roland Göhde German Healthcare Partnership Initiative 

Roland Hansen Malteser International 

Patrick Hoese Handicap International 

Frankziska Kabelitz Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft 

Eeva Karsta Dräger Medical 

Dr. Dörte Kauschat-Brüning Sanofi Aventis Deutschland 

Johannes Knollmeyer  Sanofi Aventis Deutschland 

Silvana Koch Philips GmbH Market DACH  

Sevgi Kulanoglu Islamic Relief 

Franziska Lauer Save the Children 

Karsten  Ley Otto Bock 

Barbara  Lochmann  Malteser International 

Sandra Lorenz Johanniter-Unfall-Hilfe 

Nadja Malak SOS Kinderdörfer weltweit 

Dominique  Mann Aktionsbündnis Katastrophenhilfe 

Bettina Meinardus CARE Deutschland-Luxemburg 

Isabella  Metelmann  Johanniter-Unfall-Hilfe 

Marion  Michels Aktion Deutschland Hilft 

Christian Molke ADRA Deutschland 

Bernd Pastors action medeor 

Diana  Peters German Healthcare Partnership Initiative 

Dr. Michael Rabbow E&P Focus Africa Consulting 

Anna  Rachlitz SOS Kinderdörfer weltweit 

Heinke  Rauscher Humedica 

Martin Reh RSO Shift 

Anke Reiffenstuel Auswärtiges Amt 

Theresa Reis German Healthcare Partnership Initiative 

Robin  Scheffel SIGOR Licht 

Thomas Schiffelmann Handicap International  

Hannah  Schindler Aktion gegen den Hunger | ACF International 

Jochen Schmidt World Vision Deutschland  

Nino Schramm Auswärtiges Amt 

Friedolin Strack BDI 

Carsten Stork ASB Deutschland  

Thomas Wehner World Vision Deutschland 

Iris  Wermescher Deutsches Rotes Kreuz 

Dr. Angela  Zeithammer action medeor 



Medizinische Sachspenden- 

Wie können Unternehmen 

wertvolle Hilfe leisten? 
Bernd Pastors  

Vorstandssprecher action medeor e.V. 



#CSR humanitär / Gesundheit in der Humanitären Hilfe 1.6.2016 

• Kurze Vorstellung über die Arbeit von action medeor e.V.

• Sachspenden: Art und Umfang

• Qualitätsanforderungen

• Abwicklung

• Wie werden Sachspenden bewertet ?

+ Best-Practice Beispiel 

• Sachspendenplattform EURMED

Inhalt 
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Unsere Organisation 

• Gründung 1964 in Tönisvorst 

• Gemeinnützig 

• Rund 70 hauptamtliche  

      (davon 4 Pharmazeuten) & 

 28 ehrenamtliche Mitarbeiter  

• Hauptamtlicher Vorstand 

• Ehrenamtliches Präsidium & Beirat 

 



action medeor in Zahlen 



Unsere Arbeit - Übersicht 
Not- und Katastrophenhilfe 

Pharmazeutische Fachberatung 

Medikamentenhilfe 

Entwicklungszusammenarbeit 
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• ... im Bereich Arzneimittel  

 (als Pharmahersteller und –

 großhändler) 

 

• ... und im Bereich medizinisches 

Equipment  

 (als Hersteller und Großhändler 

 von Verbrauchsmaterialien, 

 medizinischen Geräten, 

 Instrumenten, 

 Verbandsmaterialien etc.) 
 

Sachspenden: Art und Umfang 
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Die Annahme von Medikamenten-Sachspenden orientiert 
sich an den „Guidelines for Drug Donations“ der WHO.  

Auszüge: 

 

• Arzneistoff muss in der Liste der unentbehrlichen 
Arzneimittel gemäß der WHO sein oder alternativ: 
Nationale Medikamentenliste des Empfängerlandes 

 

• Zuverlässige Quelle 

 

• Haltbarkeit: mind. 13 Monate  

 

• Beschriftung des internationalen (generischen) Namen 

 

• Möglichst in der Sprache des Empfängerlandes,  

 

• Analysenzertifikate (Einfuhr) 
 

Qualitätsanforderungen Medikamente 
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• Nur funktionsfähige Geräte (keine defekte oder 

unvollständige Geräte) 

 

• Installations-, Bedienungs- und 

Wartungshandbücher 

 

• Alle Gerätelieferungen müssen gemäß 

internationalen Versandbestimmungen 

verpackt sein 

Qualitätsanforderungen Medizinische Geräte 
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Nur wenn diese Anforderungen/Rahmenbedingungen 

des Endempfängers erfüllt sind, wird action medeor die 

Sachspende annehmen 

 

Zur Dokumentation und den Versand der Waren 

benötigt action medeor vom Spender: 

Analysenzertifikate und Warenwerte, wenn möglich: 

Gebrauchsinformationen in Englisch/Französisch/Spanisch 
 

Abwicklung von Sachspenden 
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• Transport der Waren zu action medeor (Tönisvorst) oder 
Versand als Direktlieferung 

 

• Prüfung und Freigabe der Sachspende 

 

• Vorbereitungen für den Transport 

 

• Versand der Waren 

 

• Bestätigung 

 

• Spendenbescheinigung 

 

Abwicklung von Sachspenden 
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• Warenwert des Sachspenders (Rechnung) 

• Entnahmewert durch Entnahmeformular (wenn Warenwert 

nicht bekannt, da Waren schon abgeschrieben wurden 

o.ä.) 

• Wertermittlung durch Qualitätssicherung/Pharmazie von 

action medeor anhand Herstellerabgabepreis (Lauer-

Fischer-Taxe)  

• Vergleich mit Generika 

 

Wie werden Sachspenden bewertet 
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• Sachspende 2008 von Pfizer: Lustral (Sertraline) tabs. 100 

mg, Wert: 1,9 Mio.,-€, Empfänger: Missionaries of Charity 

Äthiopien 

 

• Sachspende 2010 von Boehringer Ingelheim in 

Abstimmung mit WHO: Thomapyrin und Buscogast, Wert: 

883.480,-€ für Pakistan  

„Best-Practice“ Beispiele 
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• EURMED ist eine neue Initiative zwischen drei führenden 

europäischen NGOs mit medizinischen Hintergrund 

• action medeor in Zusammenarbeit mit International Health 

Partners (IHP) Großbritannien und Banco Pharmaceutico 

Italien 

• Gründung: 2014 

• Sachspender können im Online-Portal ihre 

Sachspendenangebote einstellen und diese Angebote 

werden je nach Bedarf auf die Partner/Empfänger der 

NGOs verteilt 

• Gleiche Abwicklung und Qualitätsanforderung 

 

Sachspendenportal EURMED 
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Ihre Vorteile: 

• Keine weiteren Lagerkosten 

• Freisetzung von Lagerkapazitäten 

• Übernahme von Verantwortung  

 (CSR) 

 

 

Sachspenden sind das „MEHR“ an Hilfe und 

gemeinsam können wir so die weltweite 

Gesundheitsversorgung verbessern! 

 

Aus Unternehmersicht 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 



Humanitäre Zusammenarbeit mit der Gesundheitswirtschaft 

Haus der Wirtschaft, Berlin 

Mittwoch, 01. Juni 2016 



Handicap International 

30 Jahre Solidarität 

Handicap International ist eine unabhängige und unparteiische Organisation 

für internationale Solidarität, die in Armuts-, Ausgrenzungs-, Konflikt- und 

Katastrophensituationen eingreift. 

 

Die Organisation setzt sich für Menschen mit Behinderung und andere 

besonders schutzbedürftige Bevölkerungsgruppen ein. 
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Thomas Schiffelmann, Leiter Marketing, Handicap International e.V. 

Leopoldstr. 236, 80807 München, Tel.: 089/ 54 76 06-32, Fax: 089/ 54 76 06-20 

E-Mail: tschiffelmann@handicap-international.de Internet: www.handicap-international.de 

Humanitäre Zusammenarbeit mit der Gesundheitswirtschaft




